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Einführung in RekordzeitEinführung in RekordzeitEinführung in RekordzeitEinführung in Rekordzeit    
 
Das Kabelfernsehen kommt aus der Dose. Doch welcher Aufwand steckt dahin-
ter, ein Kabelnetz zu betreiben und zu vermarkten? Die Antwort auf diese Frage 
erschließt sich erst, wenn man sich konkret mit den Kabelnetzbetreibern ausei-
nandersetzt. Kabel Deutschland ist Deutschlands größter Kabelnetzbetreiber mit 
rund 10 Millionen Kunden. Neben den technischen und vertrieblichen Herausfor-
derungen spielt dabei auch der Einkauf eine entscheidende Rolle, um Kabelfern-
sehen zu erschwinglichen Preisen auf den Markt bringen zu können. 
 
Neben den horizontalen Produktgruppen wie EDV-Produkte oder Marketingleis-
tungen, die in nahezu jedem Unternehmen anfallen, hat der Einkauf von Kabel 
Deutschland – seitdem das Unternehmen seine Geschäftsfelder auf Telefonie- 
und Internetdienste übers TV-Kabel ausgeweitete hat – weitreichende Aufgaben: 
So müssen unterschiedliche Produkte wie Digital Receiver, Kabelmodems oder 
Infrastrukturleistungen in der Abteilung abgewickelt werden.  
 
 
Die PilotphaseDie PilotphaseDie PilotphaseDie Pilotphase    
 
Um den gestiegenen Anforderungen an den Einkauf gerecht zu werden, ent-
schied sich Kabel Deutschland, eine e-Sourcing-Lösung einzuführen. Zunächst 
sollte in einem Pilotprojekt die Leistungsfähigkeit eines solchen Tools für den 
Einkauf ermittelt werden. Nach einer umfassenden Prozessbetrachtung wurden 
während der Pilotierung bereits die Parameter für das System festgelegt. Die 
Ausschreibungsfunktionalitäten setzt Kabel Deutschland vollumfänglich ein, bei 
der Auction Engine entschied man sich für den Einsatz der Single-Positions– und 
der Multi-Positions-Auktion sowie der holländischen Auktion.   
 
Bereits in der ersten Phase wurde auch der unternehmensinterne Produkt-
Klassifizierungsschlüssel eingeführt. Nicht nur die Lieferanten, sondern auch die 
jeweiligen Ausschreibungen und Auktionen werden danach eingeordnet. Die 
Ergebnisse aus den Projekten können in der Konsequenz nach Produktgruppen 
ausgewertet werden.  
 
In der Pilotphase wickelte Kabel Deutschland drei Projekte auf der „Portum Han-
delsplattform“ ab. Die Ergebnisse waren eindeutig:. „Sowohl die Benutzer-
freundlichkeit als auch die Leistungsfähigkeit der Software hat uns überzeugt“, 
begründet Katrin Bertram, Projektleiterin e-Sourcing, die Entscheidung für Por-
tum. „Das System war bereits nach der Pilotphase an unsere Anforderungen 
angepasst.“  
 
Der nächste Schritt war die Einführung des Systems in der Einkaufsorganisation. 
Zehn Einkäufer sollten das Enterprise Sourcing Cockpit als Alltagswerkzeug be-
nutzen. 

Kabel Deutschland Kabel Deutschland Kabel Deutschland Kabel Deutschland ———— Das  Das  Das  Das     
führende Kabelunternehmen in führende Kabelunternehmen in führende Kabelunternehmen in führende Kabelunternehmen in 
DeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschland    
Kabel Deutschland (KDG) betreibt 
die Kabelnetze in 13 Bundesländern 
und versorgt rund 10 Millionen an-
geschlossene TV-Haushalte in 
Deutschland. Damit ist Kabel 
Deutschland der größte Kabelnetz-
betreiber in Deutschland. Das Un-
ternehmen entwickelt und vermark-
tet neue Triple Play-Angebote für 
digitales Fernsehen, Highspeed In-
ternet und Telefonie über das TV-
Kabel. Darüber hinaus bietet KDG 
eine für alle Programmanbieter offe-
ne Plattform für digitales Fernse-
hen. Das Unternehmen betreibt die 
Netze, vermarktet Kabelanschlüsse 
und sorgt für einen umfassenden 
Service rund um den Kabelan-
schluss. 

Kurzinfos:Kurzinfos:Kurzinfos:Kurzinfos:    
    
Zielsetzung Kabel Deutschland:Zielsetzung Kabel Deutschland:Zielsetzung Kabel Deutschland:Zielsetzung Kabel Deutschland:    
�� Standardisierung des strategi-

schen Einkaufsprozesses 
�� Automatisierung  

Lieferantenanalyse 
�� Realisierung von  

Produktkosteneinsparungen 
 
Erreichte Ergebnisse:Erreichte Ergebnisse:Erreichte Ergebnisse:Erreichte Ergebnisse:    
�� Komplette Einführung des ESC 

im strategischen Einkauf 
�� 20 realisierte Projekte in den 

ersten 4 Monaten 
�� Einsparungen erfüllen die  

Erwartungen 
�� Kostenreduzierung im  

Verhandlungsprozess 
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Das Kabel Das Kabel Das Kabel Das Kabel ---- eine Infrastruktur mit  eine Infrastruktur mit  eine Infrastruktur mit  eine Infrastruktur mit 
vielen Möglichkeitenvielen Möglichkeitenvielen Möglichkeitenvielen Möglichkeiten    
 
Mit dem TV-Kabelnetz verfügt 
Deutschland über eine Infrastruktur, 
die in idealer Weise für den Trans-
port von Rundfunksignalen und an-
deren großen Datenmengen geeig-
net ist.  
 
Der Aufbau des Netzes geht auf das 
Jahr 1982 zurück, als die Post damit 
begann, die Bundesrepublik annä-
hernd flächendeckend mit dem so 
genannten Breitbandkabel zu ver-
sorgen. Dadurch ist ein leistungsfä-
higes und zuverlässiges Netzwerk 
mit beeindruckenden Leistungs-
merkmalen entstanden.  
 
Kabel Deutschland betreibt Netze in 
13 Bundesländern und versorgt in 
diesen Gebieten auch ca. ein Drittel 
der Kunden direkt. Die übrigen 
Hausnetze werden von Kabelservi-
ce-Gesellschaften und der Woh-
nungswirtschaft betrieben, die die 
TV- und Hörfunksignale in der Regel 
von Kabel Deutschland beziehen 
und an ihre Kunden weitergeben.  
  
Das KDG-Netzwerk ist bereits mit 
einem Rückkanal für rund sechs 
Millionen anschließbare Haushalte 
ausgerüstet (Stand Mitte 2006) und 
damit geeignet für Internetzugang 
und Telefonanschluss über das 
Fernsehkabel. Kabel Deutschland 
treibt die Aufrüstung der Netze sys-
tematisch weiter voran. Bis zum 
Ende des Geschäftsjahres 
2008/2009 wird Kabel Deutschland 
90 Prozent der 15,4 Millionen an-
schließbaren Haushalte aufgerüstet 
haben. 

Einführung und BetriebEinführung und BetriebEinführung und BetriebEinführung und Betrieb    
 
Die Einführung verlief vorbildlich. Binnen zwei Wochen waren die Schulungen 
abgeschlossen und die Serviceorganisation implementiert. Man entschied sich 
dabei für den klassischen Ramp-Up-Ansatz. Das heißt, den Einkäufern wird le-
diglich die Starthilfe durch die Services gegeben. Lieferantenschulungen, 
Ausschreibungs– und Auktionsgestaltung werden von Kabel Deutschland kom-
plett selbst abgewickelt. 
 
Der technische Betrieb wird komplett über die Server der Portum AG abgewi-
ckelt. Somit waren für Kabel Deutschland keinerlei Investitionen in Hardware 
und Softwarelizenzen notwendig. Durch das multimandantenfähige Portum-
System ist gewährleistet, dass die Daten nur innerhalb der Organisation von 
Kabel Deutschland einsehbar sind. 
 
 
Die BilanzDie BilanzDie BilanzDie Bilanz    
 
Das System wird im Einkauf von Kabel Deutschland intensiv genutzt. Bereits 20 
Auktions– und Ausschreibungsprojekte wurden innerhalb der ersten vier Monate 
auf der Plattform abgewickelt, ohne dabei auch nur einmal auf externen Service 
zurückgreifen zu müssen.  Die angestrebten Ziele, eine Reduzierung der Be-
schaffungskosten sowie eine Verkürzung der Prozesszeiten, wurden voll erfüllt. 
Derzeit testet der Einkauf den Einsatz des Lieferantenmanagementsystems.�

Die optische Integration war der letzte Schritt der Implementierung.�
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